
  

SICHERHEITSVORSCHRIFTEN 
Hochdruckreiniger 

Vor der Benutzung zu kontrollieren 

 Stand des Hauptschalters. Muss auf 0 stehen. 

 Sicherung der geerdeten Steckdose. Muss 16 A betragen. 

 Befestigung der Schläuche am Hochdruckreiniger. 

 Gerät visuell auf Schäden untersuchen. 

 Stecker und Stromkabel auf Beschädigungen prüfen. 
Nehmen Sie bei Problemen am (oder mit dem) Gerät Kontakt mit unserem 
Unternehmen auf! 

Sicherheit während der Benutzung 

 Ziehen Sie niemals am Hochdruckschlauch oder am Stromkabel 
um das Gerät zu verschieben 

 Lassen Sie das Gerät nie länger als 2 Min. mit geschlossener 
Pistole laufen 

 Richten Sie den Hochdruckstrahl stets aus einem gewissen 
Abstand auf das zu reinigende Objekt 

 Verriegeln Sie den Start-/Stopphebel der Pistole niemals während 
des Betriebs 

 Gehen Sie mit Stecker und Stromkabel vorsichtig um 

 Benutzen Sie das Gerät niemals mit beschädigtem Stecker 
und/oder Stromkabel 

 Benutzen Sie Verlängerungskabel. Vermeiden Sie 
Spannungsverlust, sorgen Sie für minimale Kabeldurchmesser von 
2,5mm² und verwenden Sie möglichst kurze Kabel. Rollen Sie die 
Kabelrolle vollständig ab 

Sicherheit nach der Benutzung 

 Ziehen Sie nach der Benutzung den Stecker aus der Steckdose 

 

SICHERHEITSVORSCHRIFTEN 
Rasenmäher 

Vor der Benutzung zu kontrollieren 

 Während des Mähens immer festes Schuhwerk und eine lange 
Hose tragen. Die Maschine  nicht barfuß oder mit offenen Sandalen 
in Betrieb nehmen. 

 Das Arbeitsgelände sorgfältig untersuchen und alle Gegenstände, 
die von der Maschine weggeschleudert werden könnten, entfernen 

 Vor dem Gebrauch immer mit einer Sichtprüfung sicherstellen, 
dass Mähklingen, Klingenschrauben und die Mäheinheit nicht 
abgenutzt oder  beschädigt sind 
Gerät visuell auf Schäden untersuchen 

Sicherheit während der Benutzung 

 Maschine nicht in einem geschlossenen Bereich betreiben , in dem 
sich gefährliche Kohlenmonoxydgase sammeln können 

 Nur bei Tageslicht oder guter künstlicher Beleuchtung mähen 

 Vermeiden Sie den Gebruach des Gerätes auf nassem Gras, 
soweit möglich 

 Mähen Sie nicht auf besonders steilen Abhängen 

 Stoppen Sie die Klinge, wenn der Rasenmäher für den Transport 
über Flächen ohne Gras angekippt werden muss bzw. auf dem  
Hin-/Rückweg zur/von der zu mähenden Fläche 

 Bringen Sie Ihre Hände und Füße nicht in die Nähe der rotierenden 
Teile. Halten Sie die Auswurföffnung stets sauber 

 Den Rasenmäher bei laufendem Motor nie anheben oder tragen 

 

SICHERHEITSVORSCHRIFTEN 
Motorsense 

Grundlegende Sicherheitsregeln 
 Tragen Sie immer eine persönliche Schutzausrüstung 
 Alle Deckel, Schutzvorrichtungen und Griffe müssen vor 

Beginn der Arbeiten angebracht sein 
 Versichern Sie sich, dass Zündkappe und Zündkabel 

unbeschädigt sind um das Risiko eines elektrischen 
Schlages zu vermeiden 

 Anwender der Maschine müssen darauf achten, dass 
während der Arbeit Menschen oder Tiere den 
Sicherheitsabstand von 15 Metern zur Maschine nicht 
unterschreiten 

 Wenn mehrere Anwender an derselben Arbeitsstelle 
arbeiten muss der Sicherheitsabstand in jedem Fall die 
doppelte Baumlänge betragen, immer jedoch mindestens 
15 Meter 

 Prüfen Sie den Arbeitsbereich. Alle losen Gegenstände 
entfernen, z. B. Steine, Glasscherben, Nägel, Drähte, 
Schnüre usw., die weggeschleudert werden oder sich in 
der Schneidausrüstung verfangen könnten 

 Der Motor ist beim Weitergehen auszuschalten. Bei 
längeren Wegstrecken und Transporten ist der 
Transportschutz anzuwenden 

 Das Gerät niemals mit laufendem Motor unbeaufsichtigt 
abstellen 

SICHERHEITSVORSCHRIFTEN 
Heckenschere 

Grundlegende Sicherheitsregeln 
 Den Arbeitsbereich inspizieren. Gegenstände, die 

weggeschleudert werden können, entfernen 
 Die Schneidausrüstung kontrollieren. Niemals mit 

stumpfen, gesprungenen oder beschädigten Klingen 
arbeiten 

 Kontrollieren ob das Gerät in einwandfreiem Zustand ist. 
 Kontrollieren ob alle Muttern und Schrauben angezogen 

sind 
 Benutzen Sie das Gerät nur für solche Arbeiten, für das es 

vorgesehen ist 
 Dafür sorgen, dass Handgriffe und Sicherheitsfunktionen in 

Ordnung sind. Niemals ein Gerät benutzen an dem ein Teil 
fehlt oder so modifiziert wurde, dass es nicht mehr mit der 
Spezifikation übereinstimmt 

 Vor dem Start des Gerätes müssen sämtliche 
Abdeckungen korrekt montiert und in einwandfreiem 
Zustand sein 

 Dafür sorgen, dass Hände und Füße nicht in die Nähe der 
Schneidausrüstung kommen, wenn der Motor läuft 

 Auf Aststückchen achtgeben, die beim Schneiden 
weggeschleudert werden können 

 Das Gerät immer auf den Boden legen, wenn Sie nicht 
damit arbeiten 

 Das Gerät niemals mit laufendem Motor unbeaufsichtigt 
abstellen 

UVV-SICHERHEITSVORSCHRIFTEN 
Erdbohrgerät 

Grundlegende Sicherheitsregeln 
 Die Kleidung muss robust sein und fest sitzen, darf aber dennoch 

nicht behindern. Tragen Sie feste Lederstiefel mit rutschfester 
Sohle, strapazierfähige, rutschfeste Handschuhe und Gehör-
/Augenschutz. Tragen Sie erforderlichenfalls einen Schutzhelm 

 Gehen Sie immer davon aus, dass sich an der Aushubstelle im 
Untergrund verborgene Hindernisse befinden können. Wenden Sie 
sich VOR ARBEITSBEGINN an die zuständigen Stellen, um in 
Erfahrung zu bringen ob bzw. wo Elektrokabel, Gasleitungen und 
andere gefährliche Objekte im Untergrund liegen 

 Motorgerät – abhängig von den zugeordneten Bohrwerkzeugen – 
nur zum Bohren von Erdlöchern und Löchern in Holz verwenden. 
Bohrachse so wählen, dass der Hebel der Bohrerbremse sich 
während des Bohrens jederzeit am Oberschenkel der 
Bedienperson abstützen kann. 

 Zur Reinigung des Gerätes keine Hochdruckreiniger verwenden. 
Der harte Wasserstrahl kann Teile des Gerätes beschädigen. 

 Das Motorgerät darf nur in betriebssicherem Zustand betrieben 
werden – Unfallgefahr! 

 Motorgerät immer mit beiden Händen an den Griffen festhalten. 

 Immer für festen und sicheren Stand sorgen – Bohrerbremse am 
linken Oberschenkel. 

 Griffe mit den Daumen fest umfassen. Rechte Hand am 
Bedienungsgriff – auch bei Linkshändern. 

 Auf Hindernisse achten: Baumstümpfe, Wurzeln – Stolpergefahr! 

 Motorgerät lärm- und abgasarm betreiben – Motor nicht unnötig 
laufen lassen, Gasgeben nur beim Arbeiten. 

 Bohrwerkzeug und Bohrspindel nur berühren, wenn der Motor 
abgestellt ist und der Bohrer still steht – Verletzungsgefahr! 

 

UVV-SICHERHEITSVORSCHRIFTEN 
Motorsäge 

Grundlegende Sicherheitsregeln 

 Prüfen Sie Ihre Schutzkleidung vor Arbeitsbeginn auf 
Vollständigkeit und perfekten Sitz. Die Kleidung muss zweckmäßig 
sein, darf nicht behindern und sollte eng anliegen. 

 Gesichtsschutz und Schallschutz, z.B. Gehörschutzkapseln, nicht 
vergessen! 

 Ziehen Sie feste Handschuhe an, möglichst aus Chromleder. 

 Tragen Sie eine Hose mit Schnittschutzeinlage oder einen 
Vorderbeinschutz sowie Schutzschuhe mit griffiger Sohle, 
Schnittschutz und Stahlkappe. 

 Minderjährige dürfen nicht mit dem 
Motorgerät arbeiten – ausgenommen Jugendliche über 16 Jahre, 
die unter Aufsicht ausgebildet werden.  

 Wird das Motorgerät nicht benutzt, ist es so abzustellen, dass 
niemand gefährdet wird. Motorgerät vor unbefugtem Zugriff sichern. 

 Wer mit dem Motorgerät arbeitet, muss ausgeruht, gesund und in 
guter Verfassung sein. Wer sich aus gesundheitlichen Gründen 
nicht anstrengen darf, sollte seinen Arzt fragen, ob die Arbeit mit 
einem Motorgerät möglich ist 

 Nach der Einnahme von Alkohol, Medikamenten, die das 
Reaktionsvermögen beeinträchtigen oder Drogen darf nicht mit 
dem Motorgerät gearbeitet werden. 

 Nur Holz und hölzerne Gegenstände sägen. 

 Nur solche Werkzeuge, Führungsschienen, Sägeketten, 
Kettenräder oder Zubehöre anbauen, die für dieses Motorgerät 

zugelassen sind oder technisch gleichartige Teile. 
 Die Motorsäge wird nur von einer Person bedient – keine weiteren 

Personen im Arbeitsbereich dulden – auch nicht beim Starten. 

UVV-SICHERHEITSVORSCHRIFTEN 
Wiesenmäher 

Grundlegende Sicherheitsregeln 
 Machen Sie sich mit den Stellteilen und dem Gebrauch des 

Gerätes vertraut. 

 Jugendliche unter 16 Jahren dürfen das Gerät nicht benutzen. 
Örtliche Bestimmungen können das Mindestalter des Benutzers 
festlegen. 

 Arbeiten Sie niemals während Personen, insbesondere Kinder, 
oder Tiere in der Nähe sind. 

 Nach der Einnahme von Alkohol, von Medikamenten, die das 
Reaktionsvermögen beeinträchtigen oder von Drogen darf nicht mit 
dem Gerät gearbeitet werden 

 Dieses Gerät ist zum Mähen von Rasen, Hochgras und nicht 
holzigen Pflanzen (nicht jedoch holzhaltiger Pflanzen) bestimmt; 
eine anderweitige Verwendung ist nicht gestattet. 

 Die vom Hersteller am Gerät installierten Schalt- einrichtungen 
dürfen nicht entfernt oder überbrückt werden, z.B. Anbinden eines 
Schalthebels am Lenkholm. 

 Achten Sie an Hängen immer auf einen festen Stand. 

 Starten Sie den Motor nach Anweisung und nur dann, wenn Ihre 
Füße in sicherem Abstand von den Schneidwerkzeugen sind. 

 Zum Starten das Gerät auf eine ebene Fläche stellen. Beim Starten 
des Motors darf das Gerät nicht gekippt werden. 
Verletzungsgefahr durch umlaufendes Messer. 

 Heben Sie oder tragen Sie niemals das Gerät mit laufendem Motor. 

 Stellen Sie den Motor ab, wenn das Gerät beim Transport über 
andere Flächen als Gras (z.B. Kiesweg) anzukippen ist, und wenn 
Sie das Gerät zur Arbeitsfläche hin- und wieder wegtransportieren. 

UVV-SICHERHEITSVORSCHRIFTEN 
Aufsitzmäher 

Grundlegende Sicherheitsregeln 
 Erlauben Sie niemals Kindern oder Jugendlichen unter 16 Jahren 

das Gerät zu benutzen. Örtliche Bestimmungen können das 
Mindestalter des Benutzers festlegen. 

 Der Aufsitzmäher ist nur zum Rasenmähen bestimmt, ein 
anderweitiger Gebrauch ist nicht gestattet. 

 Das Gerät ist nicht für den öffentlichen Straßenverkehr zugelassen. 

 Die Beförderung von Personen (insbesondere von Kindern) und 
Tieren ist nicht gestattet. 

 Machen Sie sich mit den Bedienelementen und den Stellteilen 
sowie mit dem Gebrauch des Geräts vertraut. Insbesondere muss 
der Benutzer wissen, wie Arbeitswerkzeug und Verbrennungsmotor 
des Gerätes rasch angehalten werden können. 

 Vor der Inbetriebnahme des Geräts Kraftstoffsystem auf Dichtheit 
prüfen, besonders die sichtbaren Teile wie z. B. Tank, 
Tankverschluss, Schlauchverbindungen. Bei Undichtigkeit oder 
Beschädigung Verbrennungsmotor nicht starten – Brandgefahr! 

 Vor jeder Inbetriebnahme ist zu kontrollieren, – ob sich das 
Schneidwerkzeug und die gesamte Schneideinheit (Mähmesser, 
Messerkupplung, Messerbremse, Befestigungsbolzen, 
Mähwerksgehäuse) in einwandfreiem Zustand befinden. 
Insbesondere ist auf sicheren Sitz, Beschädigungen sowie 
Verschleiß zu achten. – ob der Tankdeckel fest aufgeschraubt ist   
– ob die Sicherheitseinrichtungen in einwandfreiem Zustand sind 
und ordnungsgemäß funktionieren. – ob Bereifung (Luftdruck, 
Schäden, Abnutzung) und Rahmen in einwandfreiem Zustand sind. 

 Das Gerät darf nur vom Fahrersitz aus gestartet werden. 

 Das Gerät auf ebener Fläche starten, nicht in Hanglage. 

 Den Aufsitzmäher sofort anhalten und die Mähmesser abstellen, 
wenn jemand den Mähbereich betritt 



  

SICHERHEITSVORSCHRIFTEN 
Hochdruckreiniger 

Vor der Benutzung zu kontrollieren 

 Stand des Hauptschalters. Muss auf 0 stehen. 

 Sicherung der geerdeten Steckdose. Muss 16 A betragen. 

 Befestigung der Schläuche am Hochdruckreiniger. 

 Gerät visuell auf Schäden untersuchen. 

 Stecker und Stromkabel auf Beschädigungen prüfen. 
Nehmen Sie bei Problemen am (oder mit dem) Gerät Kontakt mit unserem 
Unternehmen auf! 

Sicherheit während der Benutzung 

 Ziehen Sie niemals am Hochdruckschlauch oder am Stromkabel 
um das Gerät zu verschieben 

 Lassen Sie das Gerät nie länger als 2 Min. mit geschlossener 
Pistole laufen 

 Richten Sie den Hochdruckstrahl stets aus einem gewissen 
Abstand auf das zu reinigende Objekt 

 Verriegeln Sie den Start-/Stopphebel der Pistole niemals während 
des Betriebs 

 Gehen Sie mit Stecker und Stromkabel vorsichtig um 

 Benutzen Sie das Gerät niemals mit beschädigtem Stecker 
und/oder Stromkabel 

 Benutzen Sie Verlängerungskabel. Vermeiden Sie 
Spannungsverlust, sorgen Sie für minimale Kabeldurchmesser von 
2,5mm² und verwenden Sie möglichst kurze Kabel. Rollen Sie die 
Kabelrolle vollständig ab 

Sicherheit nach der Benutzung 

 Ziehen Sie nach der Benutzung den Stecker aus der Steckdose 

 

SICHERHEITSVORSCHRIFTEN 
Rasenmäher 

Vor der Benutzung zu kontrollieren 

 Während des Mähens immer festes Schuhwerk und eine lange 
Hose tragen. Die Maschine  nicht barfuß oder mit offenen Sandalen 
in Betrieb nehmen. 

 Das Arbeitsgelände sorgfältig untersuchen und alle Gegenstände, 
die von der Maschine weggeschleudert werden könnten, entfernen 

 Vor dem Gebrauch immer mit einer Sichtprüfung sicherstellen, 
dass Mähklingen, Klingenschrauben und die Mäheinheit nicht 
abgenutzt oder  beschädigt sind 
Gerät visuell auf Schäden untersuchen 

Sicherheit während der Benutzung 

 Maschine nicht in einem geschlossenen Bereich betreiben , in dem 
sich gefährliche Kohlenmonoxydgase sammeln können 

 Nur bei Tageslicht oder guter künstlicher Beleuchtung mähen 

 Vermeiden Sie den Gebruach des Gerätes auf nassem Gras, 
soweit möglich 

 Mähen Sie nicht auf besonders steilen Abhängen 

 Stoppen Sie die Klinge, wenn der Rasenmäher für den Transport 
über Flächen ohne Gras angekippt werden muss bzw. auf dem  
Hin-/Rückweg zur/von der zu mähenden Fläche 

 Bringen Sie Ihre Hände und Füße nicht in die Nähe der rotierenden 
Teile. Halten Sie die Auswurföffnung stets sauber 

 Den Rasenmäher bei laufendem Motor nie anheben oder tragen 

 

SICHERHEITSVORSCHRIFTEN 
Motorsense 

Grundlegende Sicherheitsregeln 
 Tragen Sie immer eine persönliche Schutzausrüstung 
 Alle Deckel, Schutzvorrichtungen und Griffe müssen vor 

Beginn der Arbeiten angebracht sein 
 Versichern Sie sich, dass Zündkappe und Zündkabel 

unbeschädigt sind um das Risiko eines elektrischen 
Schlages zu vermeiden 

 Anwender der Maschine müssen darauf achten, dass 
während der Arbeit Menschen oder Tiere den 
Sicherheitsabstand von 15 Metern zur Maschine nicht 
unterschreiten 

 Wenn mehrere Anwender an derselben Arbeitsstelle 
arbeiten muss der Sicherheitsabstand in jedem Fall die 
doppelte Baumlänge betragen, immer jedoch mindestens 
15 Meter 

 Prüfen Sie den Arbeitsbereich. Alle losen Gegenstände 
entfernen, z. B. Steine, Glasscherben, Nägel, Drähte, 
Schnüre usw., die weggeschleudert werden oder sich in 
der Schneidausrüstung verfangen könnten 

 Der Motor ist beim Weitergehen auszuschalten. Bei 
längeren Wegstrecken und Transporten ist der 
Transportschutz anzuwenden 

 Das Gerät niemals mit laufendem Motor unbeaufsichtigt 
abstellen 

SICHERHEITSVORSCHRIFTEN 
Heckenschere 

Grundlegende Sicherheitsregeln 
 Den Arbeitsbereich inspizieren. Gegenstände, die 

weggeschleudert werden können, entfernen 
 Die Schneidausrüstung kontrollieren. Niemals mit 

stumpfen, gesprungenen oder beschädigten Klingen 
arbeiten 

 Kontrollieren ob das Gerät in einwandfreiem Zustand ist. 
 Kontrollieren ob alle Muttern und Schrauben angezogen 

sind 
 Benutzen Sie das Gerät nur für solche Arbeiten, für das es 

vorgesehen ist 
 Dafür sorgen, dass Handgriffe und Sicherheitsfunktionen in 

Ordnung sind. Niemals ein Gerät benutzen an dem ein Teil 
fehlt oder so modifiziert wurde, dass es nicht mehr mit der 
Spezifikation übereinstimmt 

 Vor dem Start des Gerätes müssen sämtliche 
Abdeckungen korrekt montiert und in einwandfreiem 
Zustand sein 

 Dafür sorgen, dass Hände und Füße nicht in die Nähe der 
Schneidausrüstung kommen, wenn der Motor läuft 

 Auf Aststückchen achtgeben, die beim Schneiden 
weggeschleudert werden können 

 Das Gerät immer auf den Boden legen, wenn Sie nicht 
damit arbeiten 

 Das Gerät niemals mit laufendem Motor unbeaufsichtigt 
abstellen 

UVV-SICHERHEITSVORSCHRIFTEN 
Vertikutierer 

Grundlegende Sicherheitsregeln 
 Der Vertikutierer ist nur zur Pflege von Rasenflachen bestimmt, 

eine andere Verwendung ist nicht gestattet und kann gefährlich 
sein oder zu Schaden am Gerat fuhren.  - Unfallgefahr! 

 Beim Einsatz in öffentlichen Anlagen, Parks, Sportstatten, an 
Straßen und in land- und forstwirtschaftlichen Betrieben ist 
besondere Vorsicht erforderlich. 

 In der Grasnarbe verborgene Objekte (Rasensprenganlagen, 
Pfahle, Wasserventile, Fundamente, elektrische Leitungen etc.) 
müssen umfahren werden. Überfahren Sie niemals solche 
Fremdobjekte. 

 Wenn möglich, ist der Einsatz des Geräts bei nassem Untergrund 
zu vermeiden bzw. üben Sie besondere Vorsicht, um ein 
Ausrutschen zu vermeiden. Bei nassem Untergrund erhöht sich die 
Unfallgefahr (verminderte Standhaftung des Bedieners). 

 Achten Sie immer auf einen guten Stand an Hangen. Vermeiden 
Sie das Vertikutieren an übermäßig steilen Hängen, um den Verlust 
der Kontrolle über das Gerät zu vermeiden. 

 Beachten Sie, dass sich die Messer des Vertikutierers in tiefer 
Stellung bzw. beim Überfahren einer Bodenerhebung verstärkt mit 
dem Untergrund verzahnen. Sind die Messer zu tief eingestellt, 
beschleunigt der Vertikutierer möglicherweise ungewollt, was den 
Verlust der Kontrolle über die Maschine zur Folge haben kann. 

 Arbeiten Sie quer zum Hang, niemals auf- oder abwärts, um bei 
eventuellem Verlust der Kontrolle über das Gerat nicht zusätzlich 
vom laufendem Vertikutierer überrollt zu werden. 

 Achtung Verletzungsgefahr! Führen Sie niemals Hände oder 
Füße an oder unter sich drehende Teile. Halten Sie sich immer 
entfernt von der Auswurföffnung. Der durch die Führungsholme 
gegebene Sicherheitsabstand ist stet einzuhalten. 

 Wenn ein Fremdkörper getroffen wurde: Untersuchen Sie die 
Maschine, insbesondere die Vertikutiereinheit, auf Beschädigungen 
und lassen Sie die erforderlichen Reparaturen von einem 
Fachmann durchführen. 

UVV-SICHERHEITSVORSCHRIFTEN 
Gartenhäcksler 

Grundlegende Sicherheitsregeln 
 Garten-Häcksler sind zum Zerkleinern von Astmaterial und 

Pflanzenresten geeignet. Eine andere Verwendung ist nicht 
gestattet und kann gefährlich sein oder zu Schäden am Gerät 
führen. 

 Benutzen Sie das Gerät nur im Freien und nicht nahe an einer 
Wand oder nahe an einem anderen starren Gegenstand, um die 
Verletzungsgefahr und die Gefahr von Sachschäden zu verringern 
(fehlende Ausweichmöglichkeiten für den Benutzer, Glasbruch an 
Scheiben, Kratzer an Autos usw.) 

 Befindet sich der Garten-Häcksler in Arbeitsposition, muss die 
Einfüllöffnung immer vollständig vom Spritzschutz abgedeckt sein. 
Ist das nicht der Fall, muss der Spritzschutz getauscht werden. 

 Der vorschriftsmäßige Zustand ist vor der Inbetriebnahme 
durch Sichtkontrolle zu prüfen! 

 Der Arbeitsbereich muss während der gesamten Betriebsdauer 
sauber und in Ordnung gehalten werden. Stolpergefahren wie 
Steine, Äste, Kabel usw. entfernen. 

 Verletzungsgefahr! Führen Sie niemals Hände oder Füße über, 
unter oder an sich drehende Teile. 

 Bei laufendem Gerät nie Gesicht oder andere Körperteile über den 
Einfülltrichter und vor die Auswurföffnung halten. Halten Sie immer 
mit Kopf und Körper Abstand zu den Einfüllöffnungen. 

 Niemals mit den Händen, anderen Körperteilen oder Kleidung in 
den Einfülltrichter oder den Auswurfschacht hineingreifen. Es 
besteht erhebliche Verletzungsgefahr für Augen, Gesicht, 
Finger, Hand usw. 

 Der Spritzschutz darf während des Betriebs nicht manipuliert 
werden (z. B. entfernen, hochklappen, einklemmen, beschädigen) 

 Achten Sie darauf, dass sich kein Häckselmaterial im 
Auswurfschacht staut, da dies zu einem schlechten 
Häckselergebnis oder zu Rückschlägen führen kann. 
 

UVV-SICHERHEITSVORSCHRIFTEN 
Motorhacke 

Grundlegende Sicherheitsregeln 
 Überprüfen Sie vollständig das Gelände, auf dem das Gerät 

eingesetzt wird, und entfernen Sie alle großen Steine, Stöcke, 
Drähte, Knochen und sonstigen Fremdkörper, die von dem Gerät 
hochgeschleudert werden können. 

 Im Boden verborgene Objekte (Rasensprenganlagen, Pfähle, 
Wasserventile, Fundamente, elektrische Leitungen etc.) müssen 
vor der Arbeit mit dem Gerät deutlich markiert und umfahren 
werden. Überfahren Sie niemals solche Fremdobjekte. 

 Das Gerät mit Hilfe der Transporträder zu der zu bearbeitenden 
Fläche schieben oder ziehen. 

 Das Gerät darf während des Betriebs niemals am Transportgriff, am 
Schutzblech oder an anderen Geräteteilen außer an den 
Haltegriffen am Lenker angehoben, geschoben oder gezogen 
werden – insbesondere auch nicht von einer zweiten Person. 

 Das Gerät mit montierten Hacksternen nicht auf Asphaltböden, 
Plattenböden usw. in Betrieb nehmen. 

 Benutzen Sie das Gerät mit besonderer Vorsicht, wenn Sie in der 
Nähe von Abhängen, Geländekanten, Gräben und Deichen 
arbeiten. Insbesondere auf ausreichenden Abstand zu solchen 
Gefahrenstellen achten. 

 Hänge immer in Querrichtung bearbeiten, niemals in Längsrichtung. 
Der Benutzer darf am Hang nie unterhalb des laufenden Geräts 
stehen. Falls er die Kontrolle verliert, könnte er sonst überrollt 
werden. 

 Die Arbeitstiefe nur durch Druck auf den Bremssporn regulieren. 
 Das Gerät auf schwierig zu bearbeitenden Böden (z. B. steinig oder 

hart) mit besonderer Vorsicht benutzen – Rotationsgeschwindigkeit 
der Arbeitswerkzeuge drosseln (Gasregulierung). 

 Achtung – Verletzungsgefahr! Seien Sie besonders vorsichtig 
und achten Sie insbesondere auf genügend Abstand zwischen 
Arbeitswerkzeugen (Hacksterne) und Füßen, wenn Sie das Gerät 
umkehren, zu sich heranziehen oder den Rückwärtsgang 
verwenden.  
 

UVV-SICHERHEITSVORSCHRIFTEN 
Kombimotor mit Hochentaster und Heckenschneider 

Grundlegende Sicherheitsregeln 
 Den KombiMotor nur mit angebautem KombiWerkzeug betreiben – 

ansonsten kann Schaden am Gerät die Folge sein. 
 Nur solche KombiWerkzeuge oder Zubehöre anbauen, die für 

dieses Motorgerät zugelassen sind oder technisch gleichartige 
Teile. Nur hochwertige Werkzeuge oder Zubehöre verwenden. 
Ansonsten kann die Gefahr von Unfällen oder Schäden am 
Motorgerät bestehen. 

 Vorschriftsmäßige Bekleidung und Ausrüstung tragen. 
 Motorgerät immer mit beiden Händen an den Griffen festhalten. 
 Kontakt mit dem Arbeitswerkzeug vermeiden                                   

– Verletzungsgefahr! 
 Zum Wechseln des KombiWerkzeuges oder des 

Arbeitswerkzeuges den Motor abstellen – durch unbeabsichtigte 
Anlaufes des Motors Verletzungsgefahr! 

 Hochentaster nur zum Entasten (Schneiden oder Zurückschneiden 
von Ästen) verwenden. Nur Holz und hölzerne Gegenstände 
sägen. 

 Nur solche Führungsschienen, Sägeketten, Kettenräder oder 
Zubehöre anbauen, die für dieses Motorgerät zugelassen sind oder 
technisch gleichartige Teile. Bei Fragen dazu an einen Fachhändler 
wenden. 

 Im Umkreis von 15 m darf sich keine weitere Person aufhalten – 
durch herabfallende Äste und weggeschleuderte Holzpartikel – 
Verletzungsgefahr! Diesen Abstand auch zu Sachen 
(Fahrzeugen, Fensterscheiben) einhalten – Gefahr der 
Sachbeschädigung! 

 Mit der Schienenspitze einen Mindestabstand von 15 m zu Strom 
führenden Leitungen einhalten. 

 Schneidmesser des Heckenschneiders beobachten – keine 
Bereiche der Hecke schneiden, die nicht eingesehen werden 
können. 

 Äußerste Vorsicht beim Schneiden von hohen Hecken, es könnte 
sich jemand dahinter befinden – vorher nachschauen. 



 

UVV-SICHERHEITSVORSCHRIFTEN 
Akku-Heckenschere 

Grundlegende Sicherheitsregeln 
 Die Akku-Heckenschere nur zum Schneiden von Hecken, 

Sträuchern, Büschen, Gestrüpp und dergleichen 
verwenden. 

 Immer beim Gerät ausschalten, Rasthebel auf „geschlossenes 
Schloss“ stellen und Akku aus dem Gerät herausnehmen – 
Messerschutz anbringen auch beim Transport über kurze Strecken. 
Dadurch kein unbeabsichtigtes Anlaufen des Motors. 

 Das Gerät ist mit einem System zum schnellen Stoppen der Messer 
ausgestattet – die Schneidmesser kommen unmittelbar zum 
Stehen, wenn mindestens der Schalthebel und/oder 
der Schaltbügel losgelassen werden. 

 Diese Funktion regelmäßig, in kurzen Abständen kontrollieren. 
Gerät nicht betreiben, wenn Schneidmesser 
nachlaufen – Verletzungsgefahr! 

 Schneidmesser beobachten – keine Bereiche der Hecke schneiden, 
die nicht eingesehen werden können. 

 Äußerste Vorsicht beim Schneiden hoher Hecken, es könnte sich 
jemand dahinter befinden – vorher nachschauen. 

 Kontakt mit Strom führenden Leitungen vermeiden – keine 
elektrischen Leitungen durchtrennen – Stromschlaggefahr! 

 Motor immer von Gestrüpp, Splittern, Blättern und übermäßigem 
Schmiermittel frei halten – Brandgefahr! 

 Bei angelegtem Gehörschutz ist erhöhte Achtsamkeit und Umsicht 
erforderlich – das Wahrnehmen von Gefahr ankündigenden 
Geräuschen (Schreie, Signaltöne u. a.) ist eingeschränkt. 

 Bei stark staubigen oder verschmutzten Hecken, Schneidmesser 
mit STIHL Harzlöser einsprühen – nach Bedarf. Dadurch werden 
die Reibung der Messer, die Aggression der Pflanzensäfte und die 
Ablagerung von Schmutzteilchen erheblich gemindert. 

 Herabgefallene Zweige, Gestrüpp und Schnittgut wegräumen. 
. 

 
 

UVV-SICHERHEITSVORSCHRIFTEN 
Akku-Blasgerät 

Grundlegende Sicherheitsregeln 
 Das Blasgerät ermöglicht eine Beseitigung von Laub, Gras, Papier, 

und Ähnlichem, z. B. in Gartenanlagen, Sportstadien, Parkplätzen 
oder Einfahrten. 

 Keine gesundheitsgefährdenden Materialien blasen. 
 Das Gerät nicht in geschlossenen Räumen betreiben. 
 Immer beim Gerät ausschalten, Rasthebel auf „geschlossenes 

Schloss“ stellen und Akku aus dem Gerät herausnehmen – 
Messerschutz anbringen auch beim Transport über kurze Strecken. 
Dadurch kein unbeabsichtigtes Anlaufen des Motors. 

 Verschleiß am Gebläsegehäuse (Anrisse, Ausbrüche) kann zur 
Verletzungsgefahr durch austretende Fremdkörper führen.  

 Niemals in die Richtung anderer Personen oder Tiere blasen – das 
Gerät kann kleine Gegenstände mit großer Geschwindigkeit 
hochschleudern – Verletzungsgefahr! 

 Beim Blasen (im freien Gelände und in Gärten) auf Kleintiere 
achten, um diese nicht zu gefährden. 

 Nur langsam vorwärts schreitend arbeiten – Austrittsbereich des 
Blasrohres stets beobachten – nicht rückwärts gehen oder rennen – 
Stolpergefahr! 

 Beim Blasen großer Mengen staubhaltigen Blasguts kann es zu 
elektrostatischen Aufladungen kommen, die sich unter ungünstigen 
(z. B. sehr trockenen) Umgebungsbedingungen 
 schlagartig entladen können. 

 Keine Gegenstände durch das Schutzgitter oder die Düse ins 
Innere des Gebläsegehäuses schieben. Durch das Gebläse können 
diese mit hoher Geschwindigkeit herausgeschleudert 
werden – Verletzungsgefahr! 

 Abnormale Körperhaltungen vermeiden und immer das 
Gleichgewicht halten. Immer für festen und sicheren Stand 
sorgen. 

UVV-SICHERHEITSVORSCHRIFTEN 
Akku-Heckenschneider 

Grundlegende Sicherheitsregeln 
 Den Akku-Heckenschneider nur zum Schneiden von Hecken, 

Sträuchern, Büschen, Gestrüpp und dergleichen verwenden. Für 
andere Zwecke darf das Gerät nicht benutzt werden 
 – Unfallgefahr! 

 Immer beim Gerät ausschalten, Rasthebel auf „geschlossenes 
Schloss“ stellen und Akku aus dem Gerät herausnehmen – 
Messerschutz anbringen auch beim Transport über kurze Strecken. 
Dadurch kein unbeabsichtigtes Anlaufen des Motors. 

 Beim Transport Messerbalken in Transportposition 
bringen und einrasten lassen. 

 Sicherstellen, dass sich keine weiteren 
Personen im Arbeitsbereich befinden. 

 Schneidmesser beobachten – keine Bereiche der Hecke schneiden, 
die nicht eingesehen werden können. 

 Äußerste Vorsicht beim Schneiden hoher Hecken, es könnte sich 
jemand dahinter befinden – vorher nachschauen. 

 Kontakt mit Strom führenden Leitungen vermeiden – keine 
elektrischen Leitungen durchtrennen 
 – Stromschlaggefahr! 

 Motor immer von Gestrüpp, Splittern, Blättern und übermäßigem 
Schmiermittel frei halten – Brandgefahr! 

 Herabgefallene Zweige, Gestrüpp und 
Schnittgut wegräumen. 

 Auf Hindernisse achten: Baumstümpfe, 
Wurzeln – Stolpergefahr! 

 Ist starkes Zurückschneiden notwendig – stufenweise in mehreren 
Arbeitsgängen schneiden. 

 Dicke Zweige oder Äste vorab mit einer 
Astschere entfernen. 

 Zuerst beide Seiten der Hecke, danach 
die Oberseite schneiden. 
 
 

UVV-SICHERHEITSVORSCHRIFTEN 
Akku-Motorsäge 

Grundlegende Sicherheitsregeln 
 Minderjährige dürfen nicht mit der Motorsäge arbeiten – 

ausgenommen Jugendliche über 16 Jahre, die unter 
Aufsicht ausgebildet werden. 

 Wer mit der Motorsäge arbeitet, muss ausgeruht, gesund und in 
guter Verfassung sein. Wer sich aus gesundheitlichen Gründen 
nicht anstrengen darf, sollte seinen Arzt fragen, ob die Arbeit mit 
einer Motorsäge möglich ist. 

 Nach der Einnahme von Alkohol, Medikamenten, die das 
Reaktionsvermögen beeinträchtigen oder Drogen darf nicht mit der 
Motorsäge gearbeitet werden. 

 Die Motorsäge nur zum Sägen von Holz und hölzernen 
Gegenständen verwenden. Die Motorsäge ist insbesondere zum 
Sägen von Brennholz oder für Sägearbeiten im 
hausnahen Bereich geeignet. 

 Die Kleidung muss zweckmäßig sein und darf nicht behindern. Eng 
anliegende Kleidung mit Schnittschutzeinlage – 
kein Arbeitsmantel. 

 Geeignetes Schuhwerk tragen – mit Schnittschutz, griffiger Sohle 
und Stahlkappe. 

 Schutzhelm mit Gesichts- und Gehörschutz tragen bei Gefahr von 
herabfallenden Gegenständen. 

 Robuste Arbeitshandschuhe aus widerstandsfähigem Material 
tragen (z. B. Leder). 

 Motorsäge nicht einschalten wenn sich die Sägekette in einem 
Schnittspalt befindet. 

 Immer für festen und sicheren Stand sorgen. Vorsicht, wenn die 
Rinde des Baumes nass ist – Rutschgefahr! 

 Bei eingeschalteter Motorsäge Sägekette nicht berühren. Wird die 
Sägekette durch einen Gegenstand blockiert, sofort Motorsäge 
ausschalten und Akkumulator herausnehmen – dann erst den 
Gegenstand beseitigen –Verletzungsgefahr! 



 

UVV-SICHERHEITSVORSCHRIFTEN 
Saughäcksler/Blasgerät 

Grundlegende Sicherheitsregeln 
 Das Blasgerät ermöglicht eine Beseitigung von Laub, Gras, Papier, 

und Ähnlichem, z. B. in Gartenanlagen, Sportstadien, Parkplätzen 
oder Einfahrten. Es ist auch geeignet zum Freiblasen von 
Pirschpfaden im Forst. 

 Der Saughäcksler ist zudem für das Aufsaugen von Blättern und 
anderen leichten, losen und unbrennbaren 
Abfällen konzipiert. 

 Keine gesundheitsgefährdende Materialien blasen oder aufsaugen. 
 Verschleiß am Gebläsegehäuse (Anrisse, Ausbrüche) kann zur 

Verletzungsgefahr durch austretende Fremdkörper führen. 
 Niemals in die Richtung von Personen oder Tieren blasen – das 

Gerät kann kleine Gegenstände mit großer Geschwindigkeit 
hochschleudern –Verletzungsgefahr! 

 Beim Blasen und Saughäckseln (im freien Gelände und in Gärten) 
auf Kleintiere achten, um diese nicht zu gefährden. 

 Bei angelegtem Gehörschutz ist erhöhte Achtsamkeit und Umsicht 
erforderlich – weil das Wahrnehmen von warnenden Geräuschen 
(Schreie, Signaltöne u. a.) eingeschränkt ist. 

 Keine Gegenstände durch das Schutzgitter oder Düse ins Innere 
des Gebläsegehäuses schieben. Durch das Gebläse können diese 
mit hoher Geschwindigkeit herausgeschleudert werden  
– Verletzungsgefahr! 

 Das Blasgerät ist für Einhand-Bedienung ausgelegt. Es muss von 
der Bedienungsperson mit der rechten Hand am Bedienungsgriff 
getragen werden. 

 Das Gerät nur mit komplett montiertem Blasrohr betreiben 
 – Verletzungsgefahr! 

 Der Saughäcksler ist für Zweihand-Bedienung ausgelegt. Er muss 
von der Bedienungsperson mit der rechten Hand am 
Bedienungsgriff und mit der linken Hand am Griff des Gehäuses 
getragen werden. 

 Das Gerät nur mit komplett montiertem Saugrohr und montiertem, 
geschlossenem Fangsack betreiben – Verletzungsgefahr! 

UVV-SICHERHEITSVORSCHRIFTEN 
Motorflex 

Grundlegende Sicherheitsregeln 
 Das Motorgerät ist nur zum Trennschleifen vorgesehen. Es ist nicht 

geeignet zum Trennen von Holz oder hölzernen Gegenständen. 
 Asbeststaub ist äußerst gesundheitsschädlich  

– niemals Asbest trennen! 
 Nur solche Trennschleifscheiben oder Zubehöre anbauen, die für 

dieses Motorgerät zugelassen sind oder technisch gleichartige 
Teile. Nur hochwertige Trennschleifscheiben oder Zubehöre 
verwenden. Ansonsten kann die Gefahr von Unfällen oder 
Schäden am Motorgerät bestehen. 

 Beim Trennen von Stahl Kleidung aus schwer entflammbarem 
Material (z. B. Leder oder flammhemmend behandelte Baumwolle) 
tragen – keine Synthetikfasern  
– Brandgefahr durch Funkenflug! 

 Während der Arbeit können Stäube (z. B. kristallines Material aus 
dem zu trennenden Gegenstand), Dämpfe und Rauch entstehen  
– Gesundheitsgefahr! 

 Trennschleifscheiben müssen für handgehaltenes Trennen 
zugelassen sein. Andere Schleifkörper und Zusatzgeräte nicht 
verwenden – Unfallgefahr! 

 Trennschleifscheiben sind für unterschiedliche Materialien geeignet: 
Kennzeichnung der Trennschleifscheiben beachten. 

 Niemals gerissene, ausgebrochene oder verbogene 
Trennschleifscheiben verwenden. 

 Nur auf ebenem Untergrund, auf festen und sicheren Stand achten, 
Motorgerät sicher festhalten – die Trennschleifscheibe darf weder 
den Boden noch irgendwelche Gegenstände berühren und sich 
nicht im Schnitt befinden. 

 Motorgerät immer mit beiden Händen festhalten: Rechte Hand am 
hinteren Handgriff – auch bei Linkshändern. Zur sicheren Führung 
Griffrohr und Handgriff mit den Daumen fest umfassen. 

 Zu bearbeitender Gegenstand muss fest liegen, immer das Gerät 
zum Werkstück führen – nie umgekehrt. 

UVV-SICHERHEITSVORSCHRIFTEN 
Holzspalter 

Grundlegende Sicherheitsregeln 
 Personen unter 18 Jahren dürfen nicht an Spaltmaschinen 

beschäftigt werden. Zulässig ist es jedoch, Personen über 16 
Jahren derartige Tätigkeiten zu übertragen, soweit dies zur 
Erreichung eines Ausbildungszieles erforderlich und der Schutz 
durch die Aufsicht eines Fachkundigen 
gewährleistet ist. 

 Der Arbeitsplatz muss so beschaffen sein und so erhalten werden, 
dass ein sicheres Arbeiten möglich ist. 

 Der Arbeitsbereich ist von Hindernissen (Stolperstellen) frei zu 
halten. Schlüpfrige und glatte Stellen sind abzustumpfen, wozu 
Sägemehl und Holzasche ungeeignet sind. Die Maschine muss auf 
einem ebenen, geraden und festen Untergrund aufgestellt werden. 

 Am Arbeitsplatz ist für ausreichende Beleuchtung zu sorgen. 
  Zum Arbeiten ist ein ebener und trittfester Bereich mit 

ausreichender Bewegungsfreiheit erforderlich. 
 Arbeiten an der elektrischen Anlage dürfen nur von einer 

Elektrofachkraft ausgeführt werden. 
 Das Tragen von Sicherheitsschuhen, sowie eng anliegender 

Kleidung ist für die Bedienperson erforderlich. 
 Die Holzspalter dürfen nur mit den vom Hersteller angebrachten 

bzw. vorgesehenen Schutzeinrichtungen betrieben werden. 
 Lassen Sie die Maschine nie unbeaufsichtigt in Betrieb. 
 Das Tragen von persönlichen Schutzausrüstungen, sowie 

geeigneten Arbeitshandschuhen und Augenschutz ist für die 
Bedienperson erforderlich. 

 Der Arbeitsplatz um den Holzspalter bzw. die für den An- und 
Abtransport des Holzes erforderlichen Verkehrswege müssen so 
beschaffen und erhalten werden, dass ein sicheres Arbeiten 
möglich ist. 

 Beim Spalten ist unbedingt darauf zu achten, dass das zu 
spaltende Holz nur auf dem Riffelblech vom Spalttisch aufliegt. 
 

UVV-SICHERHEITSVORSCHRIFTEN 
Wippkreissäge 

Grundlegende Sicherheitsregeln 
 Personen unter 18 Jahren dürfen nicht an Kreissägemaschinen 

beschäftigt werden. Zulässig ist es jedoch, Personen über 16 
Jahren derartige Tätigkeiten zu übertragen, soweit dies zur 
Erreichung eines Ausbildungszieles erforderlich und der Schutz 
durch die Aufsicht eines Fachkundigen gewährleistet ist.  

 Der Arbeitsplatz muss so beschaffen sein und so erhalten werden, 
dass ein sicheres Arbeiten möglich ist. 

 Der Arbeitsbereich ist von Hindernissen (Stolperstellen) frei zu 
halten. Schlüpfrige und glatte Stellen sind abzustumpfen, wozu 
Sägemehl und Holzasche ungeeignet sind. 

 Die Maschine muss auf einem ebenen, geraden und festen 
Untergrund aufgestellt werden. 

 Am Arbeitsplatz ist für ausreichende Beleuchtung zu sorgen. 
  Zum Arbeiten ist ein ebener und trittfester Bereich mit 

ausreichender Bewegungsfreiheit erforderlich. 
 Arbeiten an der elektrischen Anlage dürfen nur von einer 

Elektrofachkraft ausgeführt werden. 
 Das Tragen von Sicherheitsschuhen, sowie eng anliegender 

Kleidung ist für die Bedienperson erforderlich. 
 Die Holzspalter dürfen nur mit den vom Hersteller angebrachten 

bzw. vorgesehenen Schutzeinrichtungen betrieben werden. 
 Lassen Sie die Maschine nie unbeaufsichtigt in Betrieb. 
 Das Tragen von persönlichen Schutzausrüstungen, sowie 

geeigneten Arbeitshandschuhen und Augenschutz ist für die 
Bedienperson erforderlich. 

 Der Arbeitsplatz um den Holzspalter bzw. die für den An- und 
Abtransport des Holzes erforderlichen Verkehrswege müssen so 
beschaffen und erhalten werden, dass ein sicheres Arbeiten 
möglich ist. 

 Die Maschine ist als 1-Mann-Arbeitsplatz ausgelegt. 



 

UVV-SICHERHEITSVORSCHRIFTEN 
Hochdruckreiniger 

Grundlegende Sicherheitsregeln 
 Vor allen Arbeiten am Gerät, z. B. Reinigung, Wartung, Austausch 

von Teilen – Netzstecker ziehen! 
 Niemals mit beschädigtem Hochdruckschlauch arbeiten 

– sofort austauschen. 
 Der Hochdruckschlauch darf nicht überfahren, gezogen, geknickt 

oder verdreht werden. 
 Hochdruckschlauch oder Anschlussleitung nicht zum Ziehen oder 

Transportieren des Gerätes verwenden. 
 Der Hochdruckeiniger ist geeignet zum Reinigen von Fahrzeugen, 

Maschinen, Behältern, Fassaden, Stallungen und zum staub- und 
funkenfreien Entrosten. 

 Das Gerät wurde so entwickelt, dass die vom Hersteller 
angebotenen oder empfohlenen Reinigungsmittel verwendet 
werden können. 

 Reinigungsmittel immer in der vorgeschriebenen Dosierung 
verwenden – entsprechende Anwendungshinweise des 
Reinigungsmittels beachten. 

 Gerät nicht mit verschmutztem Wasser betreiben. 
 Elektrischen Anschluss nur an einer vorschriftsmäßig installierten 

Steckdose vornehmen. 
 Netzstecker, Anschluss- und Verlängerungsleitung, sowie 

elektrische Steckverbindungen niemals mit nassen Händen 
anfassen. 

 Anschlussleitung so verlegen und kennzeichnen, dass sie nicht 
beschädigt und niemand gefährdet werden 
kann – Stolpergefahr! 

 Hochdruckschlauch nicht knicken und keine Schlingen bilden. 
 Keine Oberflächen aus Asbestzement mit dem Hochdruckstrahl 

bearbeiten. Außer dem Schmutz könnten gefährliche, 
lungengängige Asbestfasern gelöst werden. Gefahr besteht 
besonders nach der Trocknung der bearbeiteten Oberfläche. 

UVV-SICHERHEITSVORSCHRIFTEN 
Rasenmäher 

Grundlegende Sicherheitsregeln 
 Zum Starten das Gerät auf eine ebene Fläche stellen. 
 Starten Sie den Motor nach Anweisung. Achten Sie auf 

ausreichend Abstand der Füße zum Schneidwerkzeug. 
 Mähen Sie kein nasses Gras und nicht bei Regen. Durch nasses 

Gras erhöht sich die Unfallgefahr (Rutschgefahr). 
 Befestigen Sie niemals Gegenstände am Lenker (z. B. 

Arbeitskleidung). 
 Mähen Sie quer zum Hang, niemals auf- oder abwärts, um bei 

eventuellem Verlust der Kontrolle über das Gerät nicht zusätzlich 
vom laufenden Rasenmäher überrollt zu werden. 

 Aus Sicherheitsgründen darf das Gerät nicht an Hängen mit einer 
Steigung über 25° (46,6 %) eingesetzt werden. 
- Verletzungsgefahr! 

 Führen Sie niemals Hände oder Füße an oder unter sich drehende 
Teile. Berühren Sie niemals das umlaufende Messer. Halten Sie 
sich immer entfernt von der Auswurföffnung. Der durch die 
Führungsholme gegebene Sicherheitsabstand ist stets einzuhalten. 
- Verletzungsgefahr! 

 Wenn das Messer einen Fremdkörper getroffen hat, muss das 
Schneidwerkzeug auf eventuelle Beschädigungen überprüft 
werden. 

 Achten Sie auf den Nachlauf des Schneidwerkzeuges, der bis zum 
Stillstand wenige Sekunden beträgt. 

 Um Brandgefahr zu vermeiden, halten Sie Motor, Kühlrippen und 
Auspuff frei von Gras Blättern oder austretendem Öl (Fett). 

 Benzin ist vor dem Starten des Motors einzufüllen. Während der 
Motor läuft oder bei heißer Maschine darf der Tankverschluss nicht 
geöffnet oder Benzin nachgefüllt werden. Benzin könnte verschüttet 
werden - Brandgefahr! 

 Falls der Mäher anfängt, ungewöhnlich stark zu vibrieren ist eine 
sofortige Überprüfung ist erforderlich. 
 

UVV-SICHERHEITSVORSCHRIFTEN 
Freischneider 

Grundlegende Sicherheitsregeln 
 Tragen Sie immer eine persönliche Schutzausrüstung 
 Alle Deckel, Schutzvorrichtungen und Griffe müssen vor 

Beginn der Arbeiten angebracht sein 
 Versichern Sie sich, dass Zündkappe und Zündkabel 

unbeschädigt sind um das Risiko eines elektrischen 
Schlages zu vermeiden 

 Anwender der Maschine müssen darauf achten, dass 
während der Arbeit Menschen oder Tiere den 
Sicherheitsabstand von 15 Metern zur Maschine nicht 
unterschreiten 

 Wenn mehrere Anwender an derselben Arbeitsstelle 
arbeiten muss der Sicherheitsabstand in jedem Fall die 
doppelte Baumlänge betragen, immer jedoch mindestens 
15 Meter 

 Prüfen Sie den Arbeitsbereich. Alle losen Gegenstände 
entfernen, z. B. Steine, Glasscherben, Nägel, Drähte, 
Schnüre usw., die weggeschleudert werden oder sich in 
der Schneidausrüstung verfangen könnten 

 Der Motor ist beim Weitergehen auszuschalten. Bei 
längeren Wegstrecken und Transporten ist der 
Transportschutz anzuwenden 

 Das Gerät niemals mit laufendem Motor unbeaufsichtigt 
abstellen 

UVV-SICHERHEITSVORSCHRIFTEN 
Heckenschere 

Grundlegende Sicherheitsregeln 
 Den Arbeitsbereich inspizieren. Gegenstände, die 

weggeschleudert werden können, entfernen 
 Die Schneidausrüstung kontrollieren. Niemals mit 

stumpfen, gesprungenen oder beschädigten Klingen 
arbeiten 

 Kontrollieren ob das Gerät in einwandfreiem Zustand ist. 
 Kontrollieren ob alle Muttern und Schrauben angezogen 

sind 
 Benutzen Sie das Gerät nur für solche Arbeiten, für das es 

vorgesehen ist 
 Dafür sorgen, dass Handgriffe und Sicherheitsfunktionen in 

Ordnung sind. Niemals ein Gerät benutzen an dem ein Teil 
fehlt oder so modifiziert wurde, dass es nicht mehr mit der 
Spezifikation übereinstimmt 

 Vor dem Start des Gerätes müssen sämtliche 
Abdeckungen korrekt montiert und in einwandfreiem 
Zustand sein 

 Dafür sorgen, dass Hände und Füße nicht in die Nähe der 
Schneidausrüstung kommen, wenn der Motor läuft 

 Auf Aststückchen achtgeben, die beim Schneiden 
weggeschleudert werden können 

 Das Gerät immer auf den Boden legen, wenn Sie nicht 
damit arbeiten 

 Das Gerät niemals mit laufendem Motor unbeaufsichtigt 
abstellen 



 

UVV-SICHERHEITSVORSCHRIFTEN 
Kehr-/Saugmaschine 

Grundlegende Sicherheitsregeln 
 Batterien von Funken, Flammen und glühenden Gegenständen 

fernhalten. 

 Gerät nicht in Räumen einsetzen, in denen sich schädliche, 
gefährliche, brennbare und/oder explosive Pulver, Flüssigkeiten 
oder Dämpfe befinden: Dieses Gerät ist nicht zum Aufnehmen 
gefährlicher Stäube geeignet. 

 Das Kabel des Ladegeräts nicht zum Ziehen oder Fortbewegen des 
Geräts und nicht als „Griff“ verwenden. Das Kabel des Ladegeräts 
nicht in Türen einklemmen und nicht über scharfe Kanten oder 
Oberflächen ziehen. Mit dem Gerät nicht über das Ladegerätkabel 
fahren. 

 Das Gerät sowohl während des Betriebs als auch bei Stillstand 
stets vor Sonne, Regen und anderen Witterungen schützen. Das 
Gerät in trockenen geschützten Räumen abstellen: Dieses Gerät ist 
nur für den Trockenbetrieb geeignet und darf nicht unter feuchten 
Bedingungen in Außenbereichen eingesetzt oder abgestellt werden. 

 Bei der Verwendung dieses Geräts darauf achten, dass weder 
Personen- noch Sachschäden entstehen. Achten Sie insbesondere 
auf Kinder. 

 Zur Vermeidung von Schäden am Fußboden Besen bei stehendem 
Gerät nicht in Betrieb lassen. 

 Dieses Gerät ist nicht für den Einsatz auf öffentlichen Straßen oder 
Wegen zugelassen. 

 Das Gerät nicht in stark staubiger Umgebung verwenden. 

 Das unbeaufsichtigte Gerät gegen unbeabsichtigtes Wegrollen 
sichern. 

 

UVV-SICHERHEITSVORSCHRIFTEN 
Dampfreiniger 

Grundlegende Sicherheitsregeln 
 Die Dampfstation darf nicht von Kindern benutzt werden. 

 Jede sicherheitsbedenkliche Arbeitsweise ist zu unterlassen. 

 Richten Sie den Dampfstrahl nie auf Personen/Lebewesen und 
fassen Sie nicht in den Dampfstrahl. 

 Verwenden Sie das Gerät nicht, wenn sich andere Personen im 
Arbeitsbereich aufhalten. 

 Fassen Sie Stecker und elektrische Anschlußleitungen nie mit 
nassen Händen an. 

 Schalten Sie die Dampfstation aus, bevor Sie den Gerätestecker 
ein- oder ausstecken. 

 Asbesthaltige und andere Materialien, die gesundheitsgefährdende 
Stoffe enthalten, dürfen nicht gereinigt werden. 

 Reinigen Sie Schalter, Steckdosen, Regler usw., sowie 
spannungsführende Teile an elektrischen Geräten nicht mit dem 
Dampfstrahl. 

 Bei temperatur- und feuchtigkeitsempfindlichen Materialien zuerst 
einen Versuch an verdeckter Stelle vornehmen. 

 Durch die hohe Dampftemperatur könnte das zu reinigende Objekt 
beschädigt werden. 

 Netzanschlußleitung nicht beschädigen (z. B. durch Überfahren, 
Zerren, Quetschen). Netzanschlußleitung nur direkt am Stecker 
ausziehen (nicht durch Ziehen oder Zerren an der Anschlußleitung). 

 Flexible Dampfleitung nicht knicken, ziehen, quetschen oder 
überfahren. 

 Zum Schutz gegen unbeabsichtigtes Benutzen der Dampfstation 
bei Arbeitsunterbrechungen beide Geräteschalter ausschalten und 
den Netzstecker ziehen. 

 

UVV-SICHERHEITSVORSCHRIFTEN 
Stromaggregat 

Grundlegende Sicherheitsregeln 
 Der Stromerzeuger erzeugt im Rahmen eines Netzersatzbetriebes 

elektrische Energie zur Einspeisung in ein ortsbewegliches 
Verteilersystem. 

 Der Stromerzeuger darf nur innerhalb der angegebenen Grenzen 
für Spannung, Leistung und Nenndrehzahl im Freien verwendet 
werden (siehe Typenschild). 

 Der Stromerzeuger darf nicht an andere Energieverteilungs- (z.B. 
die öffentliche Stromversorgung) und Energieerzeugungssysteme 
(z.B. andere Stromerzeuger) angeschlossen werden. 

 Der Stromerzeuger darf in explosionsgefährdeten Umgebungen 
nicht eingesetzt werden. 

 Der Stromerzeuger darf in brandgefährdeten Umgebungen nicht 
eingesetzt werden. 

 Der Stromerzeuger muss entsprechend den Vorgaben in der 
technischen Dokumentation betrieben werden. 

 Vor und nach jedem Einsatz/Betrieb muss die Betriebssicherheit 
und Funktionalität überprüft werden. 

 Es ist verboten den Stromerzeuger in unbelüfteten Räumen zu 
betreiben. 

 Im Gefahrenbereich des Stromerzeugers kein offenes Feuer, Licht 
oder Funkenverursachende Geräte benutzen. 

 Den Stromerzeuger gegen Feuchtigkeit und Niederschläge (Regen, 
Schnee) geschützt betreiben. 

 Den Stromerzeuger gegen Schmutz und Fremdkörper geschützt 
betreiben. 

 Im Gefahrenbereich des Stromerzeugers herrscht absolutes 
Rauchverbot. 

 Das Gerät darf nicht abgedeckt sein. 

 

UVV-SICHERHEITSVORSCHRIFTEN 
MiniDumper 

Grundlegende Sicherheitsregeln 
 Motor nicht in Innenräumen, Garagen oder geschlossenen 

Bereichen starten oder laufen lassen. Die Abgase des Motors 
enthalten giftiges Kohlenmonoxid. Der Aufenthalt in einer 
kohlenmonoxidhaltigen Umgebung kann zur Bewusstlosigkeit und 
zum Tod führen. Betreiben Sie das Gerät nur in einem gut 
belüfteten Außenbereich. 

 Die Arbeitsgeschwindigkeit den jeweiligen Verhältnissen anpassen. 

 Beim Rückwärtsfahren ist besondere Vorsicht geboten, um 
Ausrutschen oder Hinfallen zu vermeiden. 

 Kleiden Sie sich richtig. Tragen Sie lange Hosen, rutschfestes 
Schuhwerk oder Stiefel und Handschuhe. Tragen Sie keine weite 
Kleidung, kurze Hosen und jegliche Art von Schmuck. Schützen sie 
langes Haar, indem sie es auf Schulterhöhe zusammenbinden. 
Halten Sie Ihre Haare, Kleidung und Handschuhe von beweglichen 
Teilen entfernt. Weite Kleidung, Schmuck oder langes Haar kann 
sich in beweglichen Teilen verfangen. 

 Entfernen oder manipulieren Sie niemals die Sicherheitseinrichtung. 
Überprüfen Sie deren ordnungsgemäße Funktion regelmäßig. 

 Seien Sie aufmerksam. Achten Sie auf das was Sie tun, und 
gebrauchen Sie Ihren gesunden Menschenverstand wenn Sie die 
Maschine benutzen. 

 Die Maschine nicht gewaltsam betreiben. Benutzen Sie die für Ihre 
Bedürfnisse passende Maschine. Eine richtig eingestellte Maschine 
wird ihre Arbeit besser und sicherer bei der Geschwindigkeit 
erledigen, für die sie entwickelt wurde. 

 Lassen Sie im Rückwärtsgang oder während Sie die Maschine 
gegen sich ziehen, äußerste Vorsicht walten. 
 



 

UVV-SICHERHEITSVORSCHRIFTEN 
Bohr- und Meißelhammer 

Grundlegende Sicherheitsregeln 
 Das Gerät ist bestimmt für Bohrarbeiten in Beton, Mauerwerk, 

Gipskarton, Holz, Kunststoff und Metall. Das Gerät kann zusätzlich 
für leichte Meißelarbeiten auf Mauerwerk und Nacharbeiten auf 
Beton verwendet werden. 

 Gesundheitsgefährdende Werkstoffe (z.B. Asbest) dürfen nicht 
bearbeitet werden. 

 Das Arbeitsumfeld kann sein: Baustelle, Werkstatt, Renovierungen, 
Umbau und Neubau. Der Betrieb darf nur mit der auf dem 
Typenschild angegebenen Netzspannung und -frequenz erfolgen. 

 Manipulationen oder Veränderungen am Gerät sind nicht erlaubt. 

 Halten Sie Ihren Arbeitsbereich sauber und gut beleuchtet. 
Unordnung oder unbeleuchtete Arbeitsbereiche können zu Unfällen 
führen. 

 Arbeiten Sie mit dem Elektrowerkzeug nicht in 
explosionsgefährdeter Umgebung, in der sich brennbare 
Flüssigkeiten, Gase oder Stäube befinden. Elektrowerkzeuge 
erzeugen Funken, die den Staub oder die Dämpfe entzünden 
können. 

 Halten Sie Kinder und andere Personen während der Benutzung 
des Elektrowerkzeugs fern. 

 Halten Sie Elektrowerkzeuge von Regen oder Nässe fern. Das 
Eindringen von Wasser in ein Elektrowerkzeug erhöht das Risiko 
eines elektrischen Schlages. 

 Überlasten Sie das Gerät nicht. Verwenden Sie für Ihre Arbeit das 
dafür bestimmte Elektrowerkzeug. Mit dem passenden 
Elektrowerkzeug arbeiten Sie besser und sicherer im angegebenen 
Leistungsbereich. 

 Tragen Sie Gehörschutz. Die Einwirkung von Lärm kann 
Gehörverlust bewirken. 

UVV-SICHERHEITSVORSCHRIFTEN 
Wildkrautbürste 

Grundlegende Sicherheitsregeln 
 Verwenden Sie die Maschine nur für ihre bestimmungsgemäße 

Verwendung, da sonst gefährliche Situationen mit Verletzungen 
oder Tod als Folge entstehen können. 

 Führen Sie die Wildkrautbürste nur in Schritttempo. 

 Bei Arbeiten entlang von Wänden besteht die Gefahr von 
Hautabschürfungen. Vermeiden Sie, mit den Händen die Wände zu 
berühren und tragen Sie Schutzhandschuhe. 

 Betreiben Sie die Wildkrautbürste nur außerhalb geschlossener 
Räume. 

 Ziehen Sie bei Arbeiten auf abschüssigem Gelände die Möglichkeit 
des Wegrollens der Maschine vorausschauend in Betracht. 

 Führen Sie wenn möglich die Wildkrautbürste an Hängen quer zur 
Richtung des Gefälles. 

 Benutzen Sie die Maschine nicht bei einer Steigung des Geländes 
von mehr als 37 % (20 Grad). 

 Beobachten Sie während des Betriebes immer den 
Gefahrenbereich. 

 Halten Sie den Fahrantrieb und die Bürstenrotation an, wenn sich 
während des Betriebes Personen in den Gefahrenbereich begeben. 

 Betreiben Sie die Maschine nicht in fehlerhaftem Zustand, da 
hierdurch erhebliche Verletzungsgefahren entstehen können. Falls 
Fehler auftreten, schalten Sie die Wildkrautbürste aus und 
kontaktieren Sie uns zwecks Reparatur. 

 Tragen Sie anliegende Kleidung. Binden Sie lange Haare 
zusammen. 

 Der Motor ist abzustellen bevor Sie die Maschine nachtanken oder 
verlassen. 

UVV-SICHERHEITSVORSCHRIFTEN 
Gestängesäge 

Grundlegende Sicherheitsregeln 

 Tragen Sie bei der Arbeit immer persönliche 
Schutzausrüstung (Schutzhelm, Augenschutz, 
Sicherheitsschuhe, usw.) 

 Überprüfen Sie das Gestänge vor Gebrauch 
auf evtl. Beschädigungen. 

 Achten Sie bei der Benutzung auf einen 
sicheren und festen Stand. 

 Stellen Sie sicher, dass Sie außer Reichweite 
der abzutrennenden Äste sind, um 
Verletzungen durch herabfallende Äste zu 
vermeiden. 

 Es darf sich niemand im Gefahrenbereich 
aufhalten, ein ausreichender 
Sicherheitsabstand muss eingehalten werden. 

 Nehmen Sie niemals Änderungen an dem 
Gestänge vor. 

 Berühren Sie mit der Gestängesäge keine 
Stromleitungen oder sonstigen Kabel. 
 

 

Allgemeine UVV-Sicherheitsregeln für alle Maschinen 

 
 

 Der Betrieb der Maschinen darf nur nach den Vorgaben der Bedienungs-
anleitung und den Sicherheitsvorschriften erfolgen. Der bestimmungs-
gemäße Gebrauch der Maschine, sowie die betriebstechnische Eignung der 
Maschine muss gegen sein. Die Maschine darf nur innerhalb der 
angegebenen Belastbarkeit, mit den vorgeschriebenen Betriebsmittel 
betrieben werden. 
 

 Achtung Erstickungsgefahr: Geräte mit Benzinmotor erzeugen giftige 
Abgase, sobald der Verbrennungsmotor läuft. Diese Gase enthalten giftiges 
Kohlenmonoxid, ein farb- und geruchloses Gas, sowie andere Schadstoffe. 
Der Verbrennungsmotor darf niemals in geschlossenen oder schlecht 
belüfteten Räumen in Betrieb genommen werden. Austrittsrichtung der 
Abgase am Auspuff beachten. Auspuff niemals auf Personen richten 

 

 Achtung Verletzungsgefahr: Führen Sie niemals Hände oder Füße an oder 
unter sich drehende Teile. Der durch die Führungsholme gegebene 
Sicherheitsabstand ist stets einzuhalten. Der Sicherheitsabstand entspricht 
der Länge des vorschriftsmäßig montierten und ausgeklappten Lenkers – 
Lenker nicht verändern und Gerät niemals mit umgeklapptem Lenker in 

Betrieb nehmen. 
 

 Schutzkleidung tragen! Prüfen Sie Ihre Schutzkleidung vor Arbeitsbeginn 
auf Vollständigkeit und perfekten Sitz. Die Kleidung muss zweckmäßig sein, 
darf nicht behindern und sollte eng anliegen. Gesichtsschutz und 
Schallschutz, z.B. Gehörschutzkapseln, nicht vergessen! Ziehen Sie feste 
Handschuhe an, möglichst aus Leder. Tragen Sie eine entsprechende Hose 
mit Schnittschutzeinlage oder einen Vorderbeinschutz sowie Schutzschuhe 
mit griffiger Sohle, Schnittschutz und Stahlkappe. 

 

 


